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1. Beschlussvorschlag: 

 
 Die Gemeindevertretung wird gebeten, wie folgt zu beschließen: 
 
1. Die Gemeindevertretung bekräftigt ihren Beschluss vom 15.08.2018 zur Vorlage 
GV/0561/2016-2021.  

2. Die Gemeindevertretung schlägt als Konkretisierung ihrer bisherigen 
Beschlussfassung der Bundesnetzagentur und Amprion eine weitere alternative 
Trassenführung vor, die als „Alternative D3“ bezeichnet wird (Planskizze anliegend). 
Dies allerdings unter der Maßgabe, dass im Bereich der Waldquerung ein minimaler 
Waldverbrauch erfolgt (z.B. durch Einsatz von hohen Masten und Überspannung von 
Baumkronen).  

3. Für den Fall, dass eine von der Gemeinde geforderte Alternative zum Zuge kommt, 
hat das Land Hessen und die Bundesnetzagentur darauf zu dringen und entsprechend 
zu wirken, dass die übrigen auf oder an der bisherigen Trasse verlaufenden Leitungen 
auf die neue Trasse verlegt werden. Die Gemeinde Niedernhausen wird diese 
Maßnahme nach Kräften unterstützen.  

4. Sollte im Rahmen des Verfahrens keine der von der Gemeinde Niedernhausen 
vorgeschlagenen Alternativtrassen beschlossen werden, soll von der Gemeinde 
Niedernhausen zum frühestmöglichen Zeitpunkt Klage eingereicht werden.  
 
 
 
 
2. Begründung: 
 
 



 
 
3. Finanzierung: 
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